
           
  

 

 

 

Bericht der Kassenprüfer des WKBV e.V. über die Kassenführungen für die  

Jahre 2014 bis 2016    

 

Auftragsgemäß wurden am 19. März 2015 die Kassenprüfungen für das Jahr 2014, am 

10. März 2016 für das Jahr 2015 und am 29. März 2017 für das Jahr 2016 durchgeführt. 

An der ersten Kassenprüfung konnten nur Harald Gall und Joachim Taetz teilnehmen, an 

den anderen zwei Prüfungen haben alle drei bestellten Kassenprüfer teilgenommen.  

 

Zur Prüfung wurden jeweils die jährlichen Finanzberichte, die Abrechnungen und die 

Übersichten der Finanz- und Anlagekonten, die Haushaltsabrechnungen 2014, 2015 und 

2016 mit den Einzelübersichten zu den Einnahmen und Ausgaben, die Kontoauszüge 

sowie alle Einnahmen- und Ausgabenbelege übergeben. 

 

Wir haben die Belege und die Kostenstellen stichprobenweise geprüft, die Summen- und 

Saldenlisten verglichen, die Bankkonten mit den Bankunterlagen verglichen, die 

Barkasse abgestimmt und die Kassenberichte mit den Haushaltsplanansätzen 

verglichen. Im Rahmen der durchgeführten Prüfungen konnten Fragen zu Details in den 

Haushaltsabrechnungen von der Schatzmeisterin umfassend und verständlich 

beantwortet werden. 

 

Die durchgeführten Über- und Nachprüfungen ergaben, dass nahezu alle Einnahmen 

und Ausgaben ordnungsgemäß belegt und die Bestände richtig und durch Unterlagen 

nachgewiesen waren. Lediglich 2 Buchungen waren in diesem Zeitraum einem falschen 

Konto zugeordnet worden, der Zuschuss für den Bezirk Ostalb/Hohenlohe im Jahre 2016 

war 10 € zu hoch.  

 

 



Die von der Sektion Bowling und den Bezirken vorgelegten Unterlagen waren bereits von 

den jeweiligen Kassenprüfern überprüft worden. Die Einnahmen und Ausgaben der 

Sektion Bowling werden seit 2014 auch über die Verbandskonten geführt. Dies erleichtert 

die Kassenführung und die Kassenprüfung. 

 

Die Haushaltsabrechnungen 2014 bis 2016 und die Abrechnungen der Finanz- und 

Anlagekonten gehen in allen Teilen in Ordnung, die Buchführung bestätigte die genaue 

und gewissenhafte Kassenführung.  

 

Seitens der Kassenprüfer waren nur wenige ergänzende Anregungen hinsichtlich der 

Kassen- und Belegführung erforderlich. Die Überprüfung des größten Teils der 

Abrechnungen der für den Verband ehrenamtlich Tätigen bereitete nahezu keine 

Probleme, die meisten Belege waren daher fast ohne Ausnahme sofort und ohne 

Rückfrage nachvollziehbar. Dennoch sollte noch mehr darauf geachtet werden, dass alle 

Belege/Abrechnungen vollständig ausgefüllt und von allen Verantwortlichen 

unterschrieben werden. 

 

Unserer Schatzmeisterin Irene Krenauer gebührt Dank und Anerkennung für die überaus 

gute Arbeit und kompetente Kassenführung in den letzten 3 Jahren.  

 

Den Delegierten des Verbandstages wird seitens der Kassenprüfer empfohlen, der 

Schatzmeisterin und dem Präsidium die Entlastung zu erteilen. 

 

 

Die Kassenprüfer 

 

 

Harald Gall    Laine Rottler   Joachim Taetz 

 

 


